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Die Nutzung der ALLBUS-Daten in Publikationen der 

Jahre 1980 - 2004 

Die Allgemeine Bevölkerungsumfrage der Sozialwissenschaften 
(ALLBUS) dient der Erhebung aktueller Daten über Einstellungen, 
Verhaltensweisen und Sozialstruktur der Bevölkerung in der Bun-

desrepublik Deutschland. Seit 1980 wird alle zwei Jahre ein repräsentativer Quer-
schnitt der Bevölkerung mit einem teils stetigen, teils variablen Fragenprogramm 
befragt. Der ALLBUS ist ein Infrastrukturprojekt, insbesondere für die deutsche 
Sozialwissenschaft. Deshalb ist es wichtig, Informationen über die Nutzung und den 
Erfolg des ALLBUS-Programms der Profession bereitzustellen. Hierfür kann einer-
seits die Nachfrage bzw. die Weitergabe der Daten bzw. Studienmaterialien (siehe 
Terwey 2003, KVI 2001: 187, Klein 2002: 119), andererseits aber auch die Nutzung 
der ALLBUS-Daten in Publikationen (siehe auch Terwey 1998, Terwey 2003, Koch 
und Wasmer 2004) analysiert werden. Im Folgenden soll letzteres näher betrachtet 
werden. Aufschluss über die Nutzung in Publikationen bietet die ALLBUS-
Bibliographie. Diese dokumentiert Arbeiten mit ALLBUS-Daten, die in Büchern 
oder Fachzeitschriften veröffentlicht sind oder uns als „graue Literatur“ (in Form 
von Arbeitsberichten, Diplom- oder Magisterarbeiten usw.) vorliegen.1 

Als ein Indikator soll zunächst die Häufigkeit der Verwendung von ALLBUS-Daten 
in Publikationen betrachtet werden. In der aktuellen Fassung der ALLBUS-
Bibliographie (Stand: 31.12.2004) sind insgesamt 1266 wissenschaftliche Arbeiten 
verzeichnet2 (vgl. Abbildung 1), wobei allerdings von einer nicht unbeträchtlichen 
Dunkelziffer auszugehen ist, da bedauerlicherweise die AutorInnen ihre Veröffent-
lichungen unter Verwendung von ALLBUS-Daten nur in Ausnahmefällen unaufge-
fordert an das Zentralarchiv bzw. an ZUMA melden.3 Der Abbildung ist weiter zu 

                                              
1  Die ALLBUS-Bibliographie kann in der jeweils aktuellen Fassung von unserer Homepage abge-

rufen werden (http://www.zuma-mannheim.de/data/allbus/biblio.htm). Darüber hinaus bieten wir 
eine Online-Recherche in der aktuellen Version der Bibliographie (http://www.zuma-mannheim. 
de/data/allbus/bibrech.htm) an. 

2  An dieser Stelle wird eine geringere Fallzahl als in Terwey (2003) berichtet, da wir nur Einträge 
auswerten, für die die in diesem Beitrag benötigten Informationen vorliegen. 

3 Die überwiegende Mehrzahl der Einträge in der ALLBUS-Bibliographie wird vom Zentralarchiv 
bzw. der ALLBUS-Abteilung bei ZUMA durch Recherchen in Datenbanken, Zeitschriften, 
Sammelbänden, etc. ermittelt. 
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entnehmen, dass die Zahl der Veröffentlichungen mit ALLBUS-Daten über die Zeit 
stark zugenommen hat. Auch die Anzahl der Beiträge pro Jahr nimmt zu. Für die 
Jahrgänge ab 2000 ist zwar bislang eine leicht abnehmende Tendenz zu verzeichnen, 
diese ist aber dem Verzug bei der Recherche bzw. bei der Bereitstellung der Arbei-
ten geschuldet.4 

Abbildung 1 Kumulierte Anzahl der in der ALLBUS-Bibliographie dokumen-
tierten Veröffentlichungen mit ALLBUS-Daten, getrennt nach  
Publikationsform und Erscheinungsjahr 

Unterscheidet man die Einträge nach Publikationsform, so ist zu konstatieren, dass 
die meisten Beiträge in Fachzeitschriften erschienen sind (415), am zweithäufigsten 
handelt es sich bei den Einträgen um Beiträge in (Fach-)Büchern (403). Insgesamt 
machen die Artikel in den Fachzeitschriften und die Buchbeiträge ca. 65% der Ein-
träge aus. Weniger häufig wird der ALLBUS dagegen in Monographien und Arbeits-
berichten verwendet. Wir gehen aber davon aus, dass gerade bei diesen Publikati-
onsformen die Dunkelziffer besonders hoch ist. Der Abbildung ist auch die wichtige 
Rolle des ALLBUS für Lehre und Studium zu entnehmen. Mehr als 102 Qualifika-

                                              
4  Ein Beispiel soll die Größenordnung dieser Verzögerung verdeutlichen: Während in der 16. Fas-

sung der ALLBUS-Bibliographie (Stand 1.6.2000) für den Zeitraum 1980 bis 1998 insgesamt 
720 Publikationen vorlagen, sind dies für den gleichen Zeitraum in der 20. Fassung (Stand 
31.12.2004) mit 799 deutlich mehr Einträge. 
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tionsarbeiten sind in der aktuellen ALLBUS-Bibliographie (Stand 31.12. 2004) 
dokumentiert.5 

Betrachtet man die drei wichtigsten „reviewed journals“ der deutschen Soziologie 
(vgl. Lüschen 1979, Pötschke und Simonson 2003: 78) – die Kölner Zeitschrift für 
Soziologie und Sozialpsychologie, die Soziale Welt und die Zeitschrift für Sozio-
logie – näher, so ergibt sich folgendes Bild (siehe Tabelle 1).  

Tabelle 1 Anzahl der empirischen Beiträge und Anzahl der Beiträge mit ALLBUS-
Daten in der Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, 
der Sozialen Welt und der Zeitschrift für Soziologie der Jahre 
2000-2004  

 

Jahrgang 
Anzahl Beiträge, in 

denen Daten  
verwendet wurden 

Beiträge mit  
ALLBUS- 

Daten 
2000 40 6 
2001 39 6 
2002 35 4 
2003 37 8 
2004 44 4 

Summe 195 28 
 

In den Jahrgängen 2000 bis 2004 sind in den drei Zeitschriften insgesamt 28 Beiträge 
erschienen, die unter Verwendung von ALLBUS-Daten entstanden sind. Von uns 
wurde dabei jeder Beitrag gezählt, aus dem ersichtlich ist, dass Daten des ALLBUS 
ausgewertet wurden. Dabei variierte selbstverständlich die „Nutzungsintensität“ der 
Daten. Auf der einen Seite gibt es Beiträge, in denen die Daten die zentrale Grund-
lage des Beitrags bilden bzw. in denen eine große Anzahl an Variablen untersucht 
wird. Auf der anderen Seite werden in manchen Beiträgen die Daten lediglich für 
eine Häufigkeitsauszählung verwendet.6 Nach unseren Auszählungen der drei 

                                              
5  Auch in Methoden- und Statistiklehrbüchern (vgl. z.B. Kühnel und Krebs 2001; Wittenberg und 

Cramer 2000; Gehring und Weins 2000) findet der ALLBUS Verwendung. Die Bedeutung für 
die Lehre zeigte sich auch bei einer Internetrecherche im Jahr 2003. Es wurden für das Winter-
semester 2002 und das Sommersemester 2003 insgesamt 71 Methoden- und Statistikveranstal-
tungen an Universitäten und Fachhochschulen im Internet recherchiert, in denen der ALLBUS 
verwendet wurde. 

6  An dieser Stelle sei angeführt, dass wir bei unserer Auszählung auf ein anderes Ergebnis kom-
men als Pötschke und Simonson (vgl. Pötschke und Simonson 2003: 88, Tabelle 7). Dort wur-
den für die Jahrgänge 2000 und 2001 insgesamt 4 Arbeiten mit ALLBUS-Daten ausgewiesen. In 
unseren Auszählungen kommen wir auf insgesamt 12 Beiträge (siehe Tabelle 1). Vermutlich 
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deutschsprachigen Fachzeitschriften sind die ALLBUS-Daten neben denen des 
SOEP diejenigen, die mit Abstand am häufigsten in Beiträgen dieser Fachzeitschriften 
genutzt werden. 

Was die Inhalte angeht, spiegelt sich in den Veröffentlichungen die ganze Bandbrei-
te des ALLBUS-Fragenprogramms wider. Ein Schwerpunkt ist bei Untersuchungen 
zum Wandel von Einstellungen und Werten zu erkennen. Auch andere Variablen 
des ALLBUS, wie Verhaltensindikatoren oder sozialstrukturelle Merkmale, finden 
in den Veröffentlichungen Verwendung. In Querschnittsanalysen sind der ALLBUS 
1991 (Sonderstudie zur deutschen Wiedervereinigung) und der ALLBUS 1996 
(Thema: Einstellungen gegenüber ethnischen Gruppen in Deutschland) am häufigsten 
verwendet worden. Der ALLBUS wird zudem nicht nur zur inhaltlichen Forschung 
genutzt, sondern auch in der methodischen Forschung. 

Ein Hauptzweck des ALLBUS ist die Nutzung für zeitvergleichende Analysen. Als 
quantitativen Indikator für die Auswertung von ALLBUS-Zeitreihen ziehen wir die 
Häufigkeit heran, mit der der kumulierte ALLBUS bzw. zwei oder mehr einzelne 
ALLBUS-Erhebungen in den Publikationen der ALLBUS-Bibliographie verwendet 
wurden.7 

Abbildung 2 zeigt, dass in den Anfangsjahren des ALLBUS nur eine kleine Min-
derheit der Veröffentlichungen auf zwei oder mehr Einzeldatensätze zurückgreift 
(der erste kumulierte Datensatz mit den Daten der Erhebungen 1980, 1982 und 1984 
wurde vom Zentralarchiv 1985 erstellt). Seit den 90er Jahren nimmt die Anzahl der 
Arbeiten, die mehr als einen Datensatz verwenden, und damit vermutlich auch der 
Anteil der längsschnittlichen Auswertungen sehr stark zu. 

 

                                                                                                                                         
spielen unterschiedliche Kriterien bei der Einschätzung der Verwendung von Daten eine Rolle 
für diese Differenz. 

7  Selbstverständlich kann auch der kumulierte ALLBUS im Querschnitt ausgewertet werden, in-
dem z.B. die gepoolten Daten zur Analyse kleiner Subgruppen verwendet werden. Ebenso ist es 
möglich, dass zwei Einzeldatensätze genutzt werden, weil die interessierenden Fragen jeweils 
nur in einem Datensatz enthalten sind. Der verwendete Indikator stellt damit eine obere Grenze 
für die Nutzung ALLBUS-interner Zeitreihen dar. Die Durchsicht der 88 Artikel aus den Jahren 
2000 bis 2002, in denen entweder der kumulierte ALLBUS oder zwei oder mehr Einzeldatensät-
ze verwendet wurden, ergab, dass bei den so abgegrenzten Publikationen die zeitvergleichenden 
Analysen tatsächlich weit überwiegen: 66 (75%) der 88 Publikationen haben mit den ALLBUS-
Daten längsschnittliche Fragestellungen bearbeitet. Andererseits wird der ALLBUS unter Um-
ständen auch, wenn nur auf einen Datensatz zurückgegriffen wird, für zeitvergleichende Analy-
sen verwendet, nämlich dann wenn der ALLBUS mit anderen Studien zusammen analysiert wird. 
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Abbildung 2 Kumulierte Anzahl Beiträge in der ALLBUS-Bibliographie,  

getrennt nach der Anzahl der verwendeten ALLBUS- 
Datensätze und dem Erscheinungsjahr 

Fazit 

Die ALLBUS-Daten finden breite Verwendung in Publikationen, und dies mit stei-
gender Tendenz pro Jahr. Bezüglich der Anzahl der Publikationen in den hier zent-
ral ausgezählten Fachzeitschriften können wir festhalten, dass der ALLBUS im Un-
tersuchungszeitraum der am häufigsten genutzte Datensatz ist. In jedem ca. siebten 
Beitrag, in dem Daten verwendet wurden, sind Daten des ALLBUS ausgewertet 
worden. Im Hinblick auf das zentrale Anliegen des ALLBUS, sozialen Wandel zu 
erfassen und zu erforschen, ist aus den Publikationen ersichtlich, dass der Anteil der 
Arbeiten, die zumindest Daten aus zwei Erhebungsjahren verwenden, derzeit bei ca. 
60% (Koch und Wasmer 2004: 23) liegt. 
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Zuletzt noch eine Bitte: 

Die ALLBUS-Bibliographie kann nur vollständig und aktuell bleiben, wenn alle 
Datennutzer/innen uns Kopien ihrer Veröffentlichungen zusenden. Wir bitten daher 
alle Nutzer, uns von jeder Forschungsarbeit, in der ALLBUS-Daten verwendet 
wurden, ein Belegexemplar zu überlassen oder uns zumindest in Kenntnis zu setzen. 
Durch die Aufnahme der Arbeit wird dazu beigetragen, dass die ALLBUS-
Bibliographie eine interessante und vielfältige Recherchequelle bleibt, zum anderen 
stellt eine umfassende Dokumentation der Nutzung des ALLBUS auch eine wichtige 
Legitimationsbasis für die längerfristige Fortführung des Programms dar. 
 
Michael Blohm 
Zentrum für Umfragen, Methoden und Analysen, ZUMA 
Postfach 12 21 55 
D-68072 Mannheim 
 
E-mail: blohm@zuma-mannheim.de 
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